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Ist Ihr Kind im Jahr
2006 oder 2007 geboren?
… dann möchten wir Sie einladen, sich an der FRANZ-Studie 
der Universität Fribourg zu beteiligen!!

Wer sind wir?

Unterstützt von

Prof. Dr. Margrit Stamm

Ich bin Lehrstuhlinhaberin 

der Professur für Pädago-

gische Psychologie an der 

Universität Fribourg und 

leite die FRANZ-Studie. 

Alex Knoll, lic. phil.

Nach meinem Studium der 

Soziologie an der Universität 

Zürich arbeite ich als Dokto-

rand in der FRANZ-Studie.

Sandra Sabini, MA.

Ich bin Doktorandin bei Prof. 

Margrit Stamm und arbeite in 

der FRANZ-Studie mit.

Jakob Kost, cand. MA

Ich schliesse im Frühling 

2010 mein Studium ab und 

arbeite als Doktorand in der 

FRANZ-Studie.

Lucio Negrini, cand. MA

Ich bin Student im Master 

«Frühkindliche Bildung und 

pädagogische Beratung» 

und arbeite als Unterassi-

stent in der FRANZ-Studie.

Stefanie Schaller

Ich bin Sekretärin am 

Departement Erziehungs-

wissenschaften und für 

administrative Fragen in der 

FRANZ-Studie zuständig.
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Was will das Projekt FRANZ?

Das Projekt wird von zwei grossen Schwei-

zer Stiftungen finanziert und gefördert: der 

HAMASIL-Stiftung und der AVINA-Stiftung. 

Es startet mit 300 dreijährigen Kindern und 

ihren Familien am 1. Februar 2010 und endet 

am 31. Januar 2013. In dieser Zeit werden 

die Kinder in den Kindergarten eintreten 

und den Schuleintritt unmittelbar vor sich 

haben. FRANZ will folgende Fragen beant-

worten:

Wie sieht der Alltag heutiger drei- bis 	•	

	 sechsjähriger Kinder und ihrer Familien 	

	 aus? 

Wie organisieren sich Eltern im Alltag? 	•	

	 Wer unterstützt sie?

Wie gestalten Eltern die Erziehung ihrer 	•	

	 Kinder? Welche Ziele verfolgen sie? Wo 	

	 sehen sie Schwierigkeiten und Proble-	

	 me?

Welchen Beitrag leistet die familien-	•	

	 ergänzende Betreuung zur Erziehung, 	

	 Betreuung und Förderung des Kindes?

Wie erleben die Familien den Eintritt in 	•	

	 den Kindergarten? Wie meistern ihn die 	

	 Kinder? Welche Fragen ergeben sich 	

	 dabei?

Wie werden die Kinder auf den Schul-•	

     eintritt vorbereitet?

Welche Bedingungen sollte Ihr 
Kind erfüllen?

Ihr Kind (oder eines Ihrer Kinder) ist im Jahr 

2006/2007 geboren, am besten zwischen 

dem 31. Oktober 2006 und dem 31. Mai 

2007. Es ist gesund und versteht und spricht 

die deutsche Sprache.

Was erwarten wir von Ihnen?

Sie sind einverstanden, unserem Team 

zweimal (zwischen Mai und September 

2010 sowie zwischen November 2011 und 

April 2012) je etwa zwei Stunden bei Ihnen 

zu Hause für ein Gespräch zur Verfügung 

zu stehen und dabei auch Fragen zur bis-

herigen Entwicklung Ihres Kindes, zu Ihren 

Erziehungszielen respektive zur Organisati-

on Ihres Familienalltags zu beantworten.

Ebenso sollten Sie einverstanden sein, dass 

wir mit Ihrem Kind einige sprachlich und 

mathematisch ausgerichtete Spiele durch-

führen, damit wir sehen, wo Ihr Kind im 

Vergleich zu Gleichaltrigen ungefähr steht.

Wenn Ihr Kind auch ausserfamilial betreut 

wird (Tageseltern, Kinderkrippe, Grosseltern 

etc.), dann sollten Sie sich einverstanden er-

klären, dass wir auch mit diesen Personen 

vor Ort ein Gespräch führen, zu den glei-

chen Fragen wie oben aufgeführt
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Was bekommen Sie von uns?

Als Dankeschön schenken wir Ihnen nach 

der ersten Teilnahmerunde, ca. im Juli 

2010, einen Gutschein für einen Kurs zu 

Erziehungs- und Förderfragen, den Sie in 

unserem neuen Kompetenzzentrum BIBER, 

das ab 1. September 2010 starten sollte, ein-

lösen können. Nach der zweiten Runde, d.h. 

im Mai 2012, nehmen Sie automatisch an 

der Verlosung einer Städtereise nach Paris 

für zwei Personen teil.

Was garantieren wir Ihnen?

Alle Daten werden selbstverständlich an-

onymisiert, d.h. dass alle Namen und die 

dazu gehörenden Angaben lediglich mit 

einer Nummer gespeichert werden. Meine 

Mitarbeitenden und ich unterstehen dem 

Datenschutz und auch dem Berufsgeheim-

nis. Die Einhaltung dieser Bestimmungen 

wird bei uns einem laufenden internen Qua-

litätssicherungsverfahren unterzogen.

Wie können Sie sich anmelden?

Über E-Mail:
stefanie.schaller@unifr.ch

Telefonisch:
026 300 75 60

Frau Stefanie Schaller

Schriftlich mit dem Talon an:
FRANZ-Studie

Frau Stefanie Schaller

Universität Fribourg

Rue Faucigny 2

1700 Fribourg

Name

Adresse

Telefon

E-Mail

Name des/der Kindes/Kinder			   /

Geburtsdatum des/der Kindes/Kinder           ,          , 2006 /           ,          , 2007

Online-Anmeldung über www.unifr.ch/pedg/franz

Wir freuen uns auf Ihre Anmeldung!


